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gsaft?:. gaubW.«8eitnag („Meifierblatt") Str. 39

©ttafflen buïchlaffenbe genfterglaS, ba§ fogewannte
,,HIîïai>it£iXaë" oeïwenbet wirb unb swap bei: Biflen,
©chulhäufetn, SBo^tt' unb Sranîenhûufern. ©S rourbe
feggejMt, bag ht ®euifchlanfe fogar SluSgïafuwgew eï=

folgen unb burdj ba§gefunb^eitSförberttbeUÜra
soitglaë eïfe^i a?erben.

Salfulntion wo» ©djrdner* wnb @ïaf«ïôïÔeUen.
(©ingef.) Mit ©djaffen allein ift noch fein Meîfiet reich
geworben, wenn er baë 8Bicl)îigfte, ble Salfulation, als
etwas SRebenfachllcheS betrautet. Btelmeffr mug jeber
Metfier barauf bebacï)t fein, Die laufenben ©efthäftS*
unîofien butcff enifpre^enbe Benennung auf bie ein»

jelnen Arbeiten roieber einjubringen. ®le göffe ber

©efcPftëunïoften wirb erfaffrungSgemäg immer unter»

[effect, roas ber $auptgrunb tfi, bag fo »tele Meifter
allem 3=leig sum £ro$ eS auf leinen grünen groeig
bringen. ®ie ©rfaffrutig leffri, bag ein fcïjtedjter
©freiner, ber feine Arbeiten gewiffenffaft
nachrechnet, eS weiter bringt, als ein guter
©freiner, ber biefeS »erna^läffigt. @3 ift
baljer $ flicht jeben MeifterS, fiel) barfiber BedEjenfchaft

S« geben, ab er aQeS getan bat bag feine famille bei

Sranîheit beS ©rnaffrerë nicht barben mug unb er im
SUter feinen Ingeffödgen nicht sur Saft fällt,

Um fich biefe für ble ©jiftens fo mistigen Setmt»
niffe anjueignen, werben oon ber 3«ntralen Beteth»
nun g S ft elle beS ©«hweiserifdhen ©djreiner»
meifUroerbanbeS non 3dt 5« 3dt gentrale Be»
rechtut ngSïurfe abgehalten. 3« biefen Surfen werben
Sugelaffen: Meifter, Meifierföffne, 3Berlfü|rer, Buch»
|alter, faufmünntfclje SlngefteUte unb Arbeiter beS ©ehret»
wer» unb ©laferbentfeS. Für bie Teilnahme an biefen
Surfen, welche 4 Sage bauern, wirb ein SurSgelb won

Fr. 20.— erhoben. 21n. biefen Surfen wirb auf ©runb
etneë «lelfeiiigen UtenmaterialS bie geftfteEung ber Un»

lüften, fowte bie Berechnung oon ©freiner» unb ©lafer»
arbeiten praltifö) bnrehgeführt. Mit ben Surfen wirb
eine SluSfteHung oon gefammelten üftathfalfulationen wer»

bunben. — ®er nüdjfte Surs finbet oom 2.-6. $anuar
1929 im Qnbufirie» unb ©ewerbemufeum in
ffit. ©allen ftatt. Beginn mittags 2 Uhr. Slnmel»

6274

UIERHZEUS-MHSGHIHEII

W. Woll, Ingenieur :: mn. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager und Bureau« Brandieheikestraaae 7

bungen sur Setlnohme werben bis 27. ©ejember 1928

entgegengenommen oon ber 3®ultoleBereihuung3'
[telle V. S. S. M. ®t. ©allen, ©ternacJerftrage 4.

»tttogen»@<§welgïurS. (Mitgei.) ®ie ©ontinen»
tal»Sidht= unb 2lpparatebau»®efellf<haft
®übenborf oeranfialtet oom 15.—17. Januar 192»

neuerbingS einen ©dhweiglurS, an bent ©elegenheit 0«'

boten ift, fieff mit bem ©Zweigen ber oerfdhtebenett
Metalle «ertraut su machen, ©leidgeitig wirb bie elettrw
Sidhtbogen»©dhwetgung rorgeführt. ©owoffl ber thwre
tifdhe, wie auch ber praïtifche Unterricht wirb oon geübten

Fachleuten erteilt. Man oerlange fofort ba§ auSfüh'W®
Programm oon obiger ©efellfdhaft.

#eimaif<!)u& «ttö 3ür^er ß««öf$aft. ®aS ®esembeï^

heft ber 3«ltfchtift „|>eimat[cbuh" bringt uns manch«

fragen nahe, ble wohl oon allgemeinem $ntereffe ftno»

bie 3ürdher Sanbfdhaft aber im befonbern berühren-
gaben wir etnen, oon jwölf Bitbern begleiteten StrttEei

®r. Briner'S über bie Ufer ber ©een unb fftüffe, W*

anfdhaultdh gemachter gorberung, was bei tommenben

Qnbugrlebauten unb Sorrettionen su berüdEfichügen .Ji',
bamit bie SanbfdhaftSbilber gefdhont werben, igrofefpr
9Î. 9i 111 m e tj e r äugert ftdh in antegenber SBetfe über

ißlatate, SBegweifer, Freileitungen, bttrdhwegS einen ®|"'
Hang beS ©acpdhen unb Seitgemägen mit ben ©ebotetj
beS ÇetmatfchuheS fuchenb, wobei bie äghetifclje ©piele*«'
beS fogenannten falfchen .geimatfchuheS ebenfo abgelej'}*
wirb, wie eine rüdjl^tSlofe fSü^HchteitS-Se^nil. —
iHuftrterter .gtnwels auf baS trefflidhe SBoUiS^ofcr Bu^
oon SDr. © ©tauber ruttbet bte 3ör«her Beitrüge
welchen eine Sungbeilage „©olbbadfj am 3öric|fee" b®''

gegeben ift, nach einem alten Moderten ©cid} fotgf'»
gebruclt oon FrobeniuS 1.«©. in Bafel. —
reiche Mitteilungen unb Ulejenfionen befdhliegen,
üblich, baS Çeimatfchuhheft.

1» Kr grafts. — 5K Oie $w|i5.
îragett.

NB. ®erïct«fS-, Saufcü- »nb StrbtttSflefuche
unter biefe SRubrif nicht aufgenommen; berartige 3t»S"9

gehören tn ben ^nfevatenteit beä SSIatteS. — ®en
roetihe „unter ©tjiffre" erfcljeinen fotten, rootle mart 50 ©».
in Marten (für Qufenbung ber Offerten) «nb wenn bie of""
mit îtbreffe beS FrageftetterS erfcbeinen fott, 20 ©tS. betiefl

ttöcrtit feine SWtarfe« mitgefdhtcft werben, fann bte b""®
nicht aufgenommen Werben.

647. SEBer hat eine Heinere, gebrauchte Sortiert«"^'
3fetbig, 5 mm, 10 mm, 15 mm, roentt möglich mit langen ybem, roetdje gut fortiert, abzugeben? Offerten an germ, ff"
SReigolbSwil. ^,n

648. 2Ber liefert Sot)rmafct)ine, um Söcijer oon 15—25 ^®urchmeffer unb 30 cm tief in garthotjfdjroetteu ju bohren«
ferten unter ©ijiffre 648 an bie ©jpeb.

649. SBeicfieS ift bie tomfortabelfte ©age für Steinhetr
Blntioorten unter ©hiffre 649 an bie ©jçpeb.

650. SBer hätte abzugeben : gorijontatgatter, Bnt»
©pnnbmafdjine, gebraucht, jeboch gut erhalten? 3lngabert i,
Fabritat, foraie [fuftaub unb ^îrei§ unter ©fjiffre 650 an bte

651. SBer liefert gebraudhte ©ifenbahnfdjienen für -S"
lager? Offerten unter ©Iffffre 651 an bie ©jpeb. sgoti

652. SBer hätte abzugeben nod) gut erhaltene 220

@leichftrom»©leîtro»®gnamo oon 4—5 PS? Offerten
S3orer, ©oghièreê (S8emer 3f«ra). .vjrfjt

653. Können SBagenbecfen, bie burch ben ©ebraud) ""rW
geroorben jinb, mittelft imprägnieren ober Slnftricf) mieber n>

bid)t gemalt toerben? SBer liefert eoentuett ein Mittet t» 1

Slugfunft an iof). ©pittmann, gotähanblung, ßug. g#
654. SBer liefert gebrauste SRottbahngeleife, 50 cm

unb 2 gebrauchte SRottioagen mit 0,50 nP infialt, 50 cm ÄJg,

unb gu toelchem greife? Offerten an ffßoftfacg Sir. 6513, Stteb

Mzzstx. schwetz. HKAdw.'ZeitRAg („Meisterblatt") Nr. 3S

Strahlen dmchlasseude Fensterglas, das sogenannte

„Ultra vitglas" verwendet wird und zwar bei: Villen,
Schulhäüsern, Wohn- und Krankenhäusern. Es wurde
festgestellt, daß in Deutschland sogar Ausglasungsn er-
folgen und durch das gesundheitsfördernde Ultra-
nit glas ersetzt werden.

Kattîàtwn os» Schreiner- unS MüsemrSstte«.
(Etnges.) Mit Schaffen allein ist noch keiu Meister reich
geworden, wenn er das Wichtigste, die Kalkulation, als
etwas Nebensächliches betrachtet. Vielmehr muß jeder
Meister darauf bedacht sein, die laufenden Geschäfts-
Unkosten durch entsprechende Verrechnung auf die ein-
zelnen Arbeiten wieder einzubringen. Die Höhe der
Geschäftsunkosten wird erfahrungsgemäß immer unter-
schätzt, was der Hauptgrund ist, daß so viele Meister
allem Fleiß zum Trotz es auf keinen grünen Zweig
bringen. Die Erfahrung lehrt, daß ein schlechter
Schreiner, der seine Arbeiten gewissenhaft
nachrechnet, es weiter bringt, als ein guter
Schreiner, der dieses vernachlässigt. Es ist
daher Pflicht jeden Meisters, sich darüber Rechenschaft

zu geben, ob er alles getan hat, daß seine Familie bei

Krankheit des Ernährers nicht darben muß und er im
Alter seinen Angehörigen nicht zur Last fällt.

Um sich diese für die Existenz so wichtigen Kennt-
niste anzueignen, werben von der Zentralen Berech-
nungsstelle des Schweizerischen Schreiner-
meifterverbandes von Zeit zu Zeit zentrale Be-
rechn ungskurse abgehalten. Zu diesen Kursen werden
zugelassen: Meister, Meistersöhne, Werksührer, Buch-
Halter, kaufmännische Angestellte und Arbeiter des Schrei-
per- und Glaserberuses. Für die Teilnahme an diesen

Kursen, welche 4 Tags dauern, wird ein Kursgeld von
Fr. 20.— erhoben. An diesen Kursen wird auf Grund
eines vielseitigen Aktenmaterials die Feststellung der Un-
kosten, sowie die Berechnung von Schreiner- und Glaser-
arbeiten praktisch durchgeführt. Mit den Kursen wird
eine Ausstellung von gesammelten Nachkalkulationen ver-
bunden. — Der nächste Kurs findet vom 2.-6. Januar
1929 im Industrie- und Gewerbemuseum in
St. Gallen statt. Beginn mittags 2 Uhr. Anmel-
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düngen zur Teilnahme werden bis 27. Dezember 1923

entgegengenommen von der Zentrale Bsrechuungs-
stelle V. 8. 8. N. St. Gallen, Sternackerstraße 4.

Nutsgen-SchWeißkurs. (Mitget.) Die Continen-
tal-Licht- und Apparatebau-Gesellschaft in
Dübendors veranstaltet vom 15.—17. Januar 1929

neuerdings einen Schweißkurs, an dem Gelegenheit ge-

boten ist, sich mit dem Schweißen der verschiedenen
Metalle vertraut zu machen. Gleichzeitig wird die elektrische

Lichtbogen-Schweißung vorgeführt. Sowohl der theore-

tische, wie auch der praktische Unterricht wird von geübten

Fachleuten erteilt. Man verlange sofort das ausführliche

Programm von obiger Gesellschaft.

Hàaischutz und Zürcher Landschaft. Das Dezember-

heft der Zeitschrift „Heimatschutz" bringt uns manche

Fragen nahe, die wohl von allgemeinem Interesse sind,

die Zürcher Landschaft aber im besondern berühren. So

finden wir einen, von zwölf Bildern begleiteten Artikel

Dr. Briner's über die Ufer der Seen und Flüsse, nm

anschaulich gemachter Forderung, was bei kommenden

Industriebauten und Korrektionen zu berücksichtigen w,
damit die Landschaftsbilder geschont werden. Professor
R. Ritt meyer äußert sich in anregender Weise über

Plakate, Wegweiser, Freileitungen, durchwegs einen Ein-

klang des Sachlichen und Zeitgemäßen mit den Geboten

des Heimatschutzes suchend, wobei die ästhetische Spielerei
des sogenannten falschen Heimatschutzes ebenso abgelehm

wird, wie eine rücksichtslose Nützlichkeits-Technik. EA
illustrierter Hinweis auf das treffliche Wollishofer
von Dr. E Staub er rundet die Zürcher Beiträge a»,

welchen eine Kunstbeilage „Goldbach am Zürichsee" be^

gegeben ist, nach einem alten kolorierten Glich sorgMW
gedruckt von Frobenius A.-G. in Basel. —
reiche Mitteilungen und Rezensionen beschließen, lv>

üblich, das Heimatschutzheft.

A« der PWs. — M die Praxis.
Nsgen.

kW. Verkaufs., Tausch, und Arbeitsgesuch«
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige AnM
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den FrG-
welche „unter Chiffre-- erscheinen sollen, wolle man 36 v-

in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 2V Cts. bsileg

Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die F»"»
nicht aufgenommen werden.

647. Wer hat eine kleinere, gebrauchte Sortiertronw^
gfeldig, 5 mm, 10 mm, 10 mm, wenn möglich mit langen 0

^
dern, welche gut sortiert, abzugeben? Offerten an Herrn.
Reigoldswil.

648. Wer liefert Bohrmaschine, um Löcher von 15-if-
Durchmesser und 30 cm tief in Hartholzschwelleu zu bohren«
ferten unter Chiffre 648 an die Exped.

646. Welches ist die komfortabelste Säge für Kleinbet-
Antworten unter Chiffre 649 an die Exped. ,,„d

636. Wer hätte abzugeben: Horizontalgatter, Nut- ^Spundmaschine, gebraucht, jedoch gut erhalten? Angaben h,

Fabrikat, sowie Zustand und Preis unter Chiffre 650 an dre

631. Wer liefert gebrauchte Eisenbahnschienen für Br°
lager? Offerten unter Chiffre 651 an die Exped. Kost

63S. Wer hätte abzugeben noch gut erhaltene 220 ^
Gleichstrom-Elektro-Dynamo von 4—5 ?8? Offerten an

Borer, Soyhières (Berner Jura). «acht

633. Können Wagendecken, die durch den Gebrauch Aä-
geworden sind, mittelst Imprägnieren oder Anstrich wieder n> 1^
dicht gemacht werden? Wer liefert eventuell ein Mittel l" >

Auskunft an Joh. Spillmann, Holzhandlung, Zug. Zo»r
634. Wer liefert gebrauchte Rollbahngeleise, 50 cm

und 2 gebrauchte Rollwagen mit 0,50 m°> Inhalt, 50 cm '
,^z.

und zu welchem Preise? Offerten an Postfach Nr. 6513, Meo



'9ft. 39 Si»#**, towîâ- «3«48wag («SÄet^Matn 465

ß55. äöer Ijat abzugeben 1 SRunbftabljobetmafchine mit oer*
ftellbarem 9Jîeffertopf bië 40 mm? Offerten mit ©pftemattgabe
unter ©Ijtffre 655 an bie ©jtpeb.

45545. 2Ber fabrigiert ober liefert SJiotoren mit rotierenben
©eljaufen für eine fieiftung non 2—4 PS, mie biefelbeit für Sanbs
ftt)leifntafd)itien nermenbet roerben? Offerten an gr. Sieri, Kon=
ftruttiong.SBertftätte, SDÜünftngen.

4557. 28er ïjatte gebraucht, aber gut erhalten abzugeben:
50 m 3Îo IIb al) tig elerfe, 75 cm ©pur, auf ©taijlfcljroeHen montiert?
Offerten an grieb. 28i)fj & ©Wjne, ©age. unb çobetmerî, Kappel
(Ölten).

flntwomw.
2luf grage 4521a. 9ttmbftab=£jobetmafc()inen mit perftcd.

barem ÎOteffertopf liefert ißaut Defdjger, SBertgeitge unb 9Jîa.
feinen, Oerliton.

2luf grage 4521a unb <527, SJtitnb|iabl)obelmafcf)iuen ïjabett
ttbgugebeit: §. Srenncifett & Sie., Safel.

3Iuf gràge <527. 9iunbftab=2Jtafd)iuen liefert ißaut Defdjger,
Sffiertgeuge ttttb 9Jtafcl)inen, Oerliton.

2tuf grage <537. gcl) tjabe 1 faft neuen ©tet'tromotor für
®ret)ftrom, 250 Soit, 50 iß er., gabrifat Oerliton, abzugeben, mit
2lnlaffer unb @paitttfd)ietteu, tomplett, fieifittttg 6 PS, mit ©djleif.
«inganîer: £j. Çiltebranb, Otten.

3lttf grage 4538. ®te non gtptett geroiiufdften SBertgeitge
nub ©inridjtungen liefert S.. ©obel, ©iiterftrafie 219, Safet.

2Iuf grage 4538. gelbfdpttiebe, ätittboft, ißaratlelfd^raitbjtod;
flat abzugeben: £>eittrid) 28ert^eimer, Sünmatftrajje 50, 3ü«i«) 5.

2luf grage 4538. Stagbatg, geuerfcljraubftoct, ßütttmer unb
Bangen l)at abzugeben: Saut 9Jteier, ©djlofferei, ©t. 9Jîargretl)en.

2luf grage 4538. ©djmiebeijümmer unb Baugen, fonde 1

*8ta§batß unb ^araHelfdjraubftocf, gebraucht, fyat abzugeben: (S.

^entfjeiiit.Sögeli, StJîafcf>tnengefd)âft, Sent.
3luf grage 45.355. ©ebraudjte ober neue Ofpinblige Bapfen^

fdjneibmafdjiue bat bie SJÎafdjiuert unb ©ifettroarett 31.'©., unterer
Suüblefteg 2, 3ü«id) 1. abzugeben.

2Iuf grage 4539. Bnpfenfd)ueibmafd)iue liefert S. ©obel,
©iitcrftrafte 219, SSafel.

Slitf grage 4542. KortunterlagSfdjeiben für Spiegel tiefern
©djroet^. Éorts unb $foliermittek3öerfe $)üicrenaefdj) (<Sd)it)et5).
2tuf grage 4545. ©emünfdjte Sorridjtung gum ®rel)eit

liefert fi. ©obel, ©üterftrafte 219, Safet.

Schweiz. Bundesbahnen) Kreis II. 34tt3füf)t*ung
«er ©tfenfonftruftiou für bie nö«blid)c unb ftibltdjc item
j-üttgcriutg beb spcrrottbadjed übet* perron I im 45al)it()üf
jöeUingotirt im ©eraidjte non 38 t. ißlctne tc. im Srücfenbau.
«nreau ber Sauabtetlititg int Serroattutigggebüube in fingern (3tm.
Wer 87), ferner beim Safjitiitgenteur in Sedittgona. platte gegen
Segaljluttg non 5 gr. (teilte dtücterftattuug). Slngebote mit ber 2Iuf.
Wrift „ißerronbädjcr Sedittgotta" bis 19. Januar an bie Sauabs
tettung beë Kreifeg II in fingern. Dfferteneröffmtng am 23. Qan.,
i4'/a Uljr, in fingern, Serroaltungggebäube, ©ihititgggimnter.

Zürich. ©täbtifdjc ©ti'afjcnbaljtt Bileid). ®cpot»
f'eubau au bet ailbtdftrafje, B"tid) 2. ®ad)bclag, ©ßcttg.
««arbeiten, Cblifljtcr, üöobcnplatten, arm. Söetonfcnftcr,
>«eglafttttg, ©laferarbciten, fanitiirc guftatlation. platte tc.
|e normittagë non 9—11 Uljr int Sureau 2tr. 35 ber ©t. ©t. 3-,
^tntgljaug II, ©ingang Seatcttplalj 1. aiitgebote mit 3luffd)rift
«©trafjenbabnbepot aitbigfirafje" big 3. Januar au ben Sorftanb

Sauroefenê II ber ©tabt Büetö) (^ßoftfad) Satptljof). @röff=
?«ng ber ©iitgabeu ant 4. Januar ttitt 14'/2 Üb«, i" ber Kaitglei
®e§ Sautoefettg II, 3lnttSl)aitg II, 2. ©toef, Bimmer 2tr. 112.

Zürich. $rtd)bcrferarbcite« für bett Unterhalt ber
*"ebad)itngen auf bett StaatSgebänben be8 Hantond Büttd)

1929. Unterlagen beim tant. ,<pod)baitantt, BitricE) 1, Kafpar
Äerl)att§, Bimmer 450. ©ingaben bt§ 29. ®egentber an bie tant,
"imubirettion in Bûmrïp

Zürich, atltgcnt. 45aitgettoffcitfd)aft Bni'id)- 19 9)teljt«
mmiltenfjättfct an ber ®oblcr«/^rtbtanbfttaf?e in Biirtd) 7.
l'iSrb- unb tWlatttetafbeitcn, 2. ©ifenbetottarbeitett, 3. Wra»
J'jtarbcitcn, 4. fiimftfteinarbeitctt, 5. Bimmetnrbciten, 6. Söan-
'mtuicbcarbcitcn, 7. ebettt. I-©ifenüefetung, 8. ©pettgfer«
«rbeiten, 9. ®ad)bcrtcravbeiten, 10. (Oipferatbeiten, 11. tt)la«
««arbeiten, 12. ©d)t'eine«atbcitcn, 13. ©djtoffevarbeitctt,
i • ®d)(of;(icfcrung tc„ 15. ®iivfd)onet(iefernttg, 16. spiat«
{«Beläge, 17. ©rijiefetfitufettlicfctitng, 18. äinotenm nnb
Jlutetlagcn, 19. tpartett« unb iTtiemcnböben, 20. 9)tatctar«

21. ®apegtcrctarbciten. gorntutare ec. ab 27. ®egetnber
"ff Sart ©djeer, 3lrd)itett, grieb^eimftrafîe 3, Oerliton. Offerten
?!« ber Sluffdjrift „Kolonie gtuntern" für bte Arbeiten unter 1

O® 10 bt§ 8. Januar, für bietentgett unter 11—21 bi§ 15. Banttar
A ^ßräftbenten ber 31. ^8. 3-/ 33oKi, @ï(irnifd)ftr. 35,
<jw«td| 2, einzureichen. Keine §anbroerterbeteiltgung.

Zürich. Kitrtjaub unb ©anaiothutt ©onnenberg,
Siffoltern a. 2Üfm< (®r. meb. -fl ßoppeter & ®r. 2JÎ. ©djirooff).
©rb=, Sölanter», »Herpnt)., Kunftftein=, Bimntct«, ©penglet«
«ttb ®ad)bcdcratbeiten, B«"tral()ciguit(), fanitiirc Slniage.
gorntutare bei ber Saitleituug, Q,. ©ciger, 2trd)itett, HninerfitüP
ftra^e 69, B'i«i^ 6/ nom 27. ®egentber au, je non 2—5 Ufjr.
Offerten mit ber 3tuffc^rift „Offerte für ba§ Kurl)aug unb ©atta=
torium ©oititenberg" bt§ 12. Qanuar ait bie Sauteitung.

Solothurn. ÜÖaffcrbcrforguug SSalötljaf. iUeferPotr
oott 1000 nP itt arm. Setou, groeitantmerig, mit alten Slrmaturen
unb fieertauf, (55rabarbeiten für bie Seituttgen ca. 400 nP, Sie»
fern unb tUcrlegcn bon gufteifevttctt 9)titffcnröf)ren non
©Ifoittbeg, 180 mm 0 250 m, 150 mm 0 250 m. ißläne tc.
auf ber ©emeiubetangtei Satëtfjat unb bei ber Sßaulcitung, g«ge=
nieurbureau .£>. & ©. ©algmattn, ©otot^urn. Offerten mit 5luf=
fd)rtft„9Baffefoerforguuggaugbau" big 7. gattuar ait bag 2tmmann=
ami ber ©ettteinbe SSatgtl)at.

GraMhünden. äöaffcrbcrforgung nnb ßtjbratttctt«
autnge tWiolitiib. C.ttellfnffitttgeu (ca. 3 ©tiiet), 2 Sivuttitctt'
ftuben nnb 2 t)kbifioitOfri)äd)tc, O.ucllgutcttuugeit itt ÎCÎatn
negmattmStaijtiituffettrö^ren oon 125 mm, 310 m, iueferboir itt
armiertem Setott non 100 m", .ßauptlcitnug ltttb Sevtci(uttgd=
net? 150/125/100 mm unb ©cfamtlange non 600 m, 10 boppcl»
armtge UcbeKfIitrf)t)bcatttctt, ©pftent ©tu§, mit Bnlcitungcu,
2 nette Sörunueu, gorittftiirte, ©djicbcr tc., ©rabarbeiten
ca. 910 m, Kaualifation ca. 100 m, 15 cm. gorntutare tc. beim
©entetnbeoorfte^er ißijitipp Seger, jgr., SOtolinig unb bei ber'Sam
leitimg, gngettieurbitreatt ©ebr. SBttbberger, SEUolittiê unb ©hur.
©iiigaben mit 2tuffd)rift „SBafferocrforgung uttb §pbrantcnautage
SOtotinig" big 28. ®egember att ben ©emeinbeuorftaitö. Offerten^
erüffttung attt 29. ®egember, 14 Utjr itt SERoIittig.

âargau. iöaubcrtualtung Böfingen, söet'fchcn begib,
9lcHcrftcflctt ber ©arteneittfriebiguttgen an ber fittgerner«
ftrafte (2Beft). ißtüne tc. bei ber ftfibt. Sauoerroattung. Offerten
mit ber atuffd)rtft „®rottoir Sugernerftrafte" big 28. ®egember an
biefelbe.

Aargau. ®utn()rdlc<9ïcit&au ©d)aftdf)cim. ©anitü«e
gitftadation, eteftrifriie fiid)t= unb Ärafünftaltatiou, «ci)rei=
net*», aUalcr« unb tßart'ettat'beitcn, ißläne tc. oom 27. ®eg.
ait täglich «Ott 10—12 Uljr bei ber Sauteitmtg. Offerten mit
ätuffdjrift „SurnljaKePJiettbau" big 11. Qatutar an Q. Sautitann.
Kttttg in ©djafigljeittt.

Aargais. airbeiictt bét* SJlincraltoafferleituug Sölagbctt»
9ïl)cinfelben, fieitungbgrabett 4200 m, ©Kprol)rÜeferuugcl.
mtb 9tol)rtegnngdarbeitcn 40 mm, 4200 m. iß lütte tc- bei fiirtt.
aBatbmeier.©ling, ißräftbent ber Kurbrunnen=@enoffenfd)aft. 2tn.
geböte big 31. ®egember.
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953. Wer hat abzugeben 1 Rnndstabhobelmaschine mit ver-
stellbarem Messerkopf bis 40 mm? Offerten mit Systemangabe
unter Chiffre 633 an die Exped.

939. Wer fabriziert oder liefert Motoren mit rotierenden
Gehäusen für eine Leistung von 2—4 PZ, wie dieselben für Band-
schleifmaschinen verwendet werden? Offerten an Fr. Bieri, Kon-
struktions-Werkstätte, Münsingen.

<«57. Wer hätte gebraucht, aber gut erhalten abzugeben:
30 m Rollbahngeleise, 73 cm Spur, auf Stahlschwellen montiert?
Offerten an Fried. Wyß â Söhne, Säge- und Hobelwerk, Kappel
(Ölten).

MWMW.
Auf Frage 9äl«. Rnndstab-Hobelmaschinen mit verstell-

barem Messerkopf liefert Paul Oeschger, Werkzeuge und Ma-
schinen, Oerlikon.

Auf Frage 9A1s und 9S7. Rnndstabhobelmaschinen haben
abzugeben: H. Brenneisen <!è Cie., Basel.

Auf Frage <»S7. Rundstab-Maschinen liefert Paul Oeschger,
Werkzeuge und Maschinen, Oerlikon.

Auf Frage 9S7. Ich habe 1 fast neuen Elektromotor für
Drehstrom, 230 Volt, 30 Per., Fabrikat Oerlikon, abzugeben, mit
Anlasser und Spannschienen, komplett, Leistung 6 ?8, mit Schleif-
ringanker: H. Hiltebrand, Ölten.

Auf Frage 9H8. Die von Ihnen gewünschten Werkzeuge
und Einrichtungen liefert L. Sobel, Güterstraße 219, Basel.

Auf Frage 9l18. Feldschmicde, Amboß, Parallelschraubstock
hat abzugeben: Heinrich Wertheimer, Limmatstraße 30, Zürich 3.

Auf Frage 9HK. Blasbalg, Fenerschraubstock, Hämmer und
Zangen hat abzugeben: Paul Meier, Schlosserei, St. Margrethen.

Auf Frage 93H. Schmiedehämmer und Zangen, sowie 1

Vlasbalg und Parallelschraubstock, gebraucht, hat abzugeben: E.
Vernheim-Vögeli, Maschinengeschäft, Bern.

Auf Frage 9,'Z9. Gebrauchte oder neue 6spindlige Zapfen-
schneidmaschine hat die Maschinen und Eisenwaren A.-G., unterer
Mühlesteg 2, Zürich 1, abzugeben.

Auf Frage 939. Zapfenschneidmaschine liefert L. Sobel,
Güterstraße 219, Basel.

Auf Frage 94Ä. Korkunterlagsscheiben für Spiegel liefern
die Schweiz. Kork- und Jsoliermittel-Werke Dürrenaesch (Schweiz).

Auf Frage <»45. Gewünschte Vorrichtung zum Drehen
liefert L. Sobel, Güterstraße 219, Basel.

SUbmisfisnsM«zeiger»
àsmàsksknLn, lîi°eîs ZI. Ausführung

der Eisenkonstrnktion für die nördliche und südliche Ver-
ningerung des Perrondaches über Perron I im Bahnhof
Pellinzona im Gewichte von 38 t. Pläne cc. im Brückenbau-
bureau der Banabteilung im Verwaltungsgebäude in Lnzern (Zim-
Mer 87), ferner beim Bahningenieur in Bellinzona. Pläne gegen
Bezahlung von 3 Fr. (keine Rückerstattung). Angebote mit der Auf-
schuft „Perrondächer Bellinzona" bis 19. Januar an die Bauab-
Eilung des Kreises II in Lnzern. Offerteneröffnung am 23. Jan.,

Uhr, in Lnzern, Verwaltungsgebäude, Sitzungszimmer.
Züii-ivk. Städtische Straßenbahn Zürich. Depot-

Acub au an der Albisstraße, Zürich S. Dachbelag, Speng-
Erarbeiten, Oblichter, Bodenplatten, arm. Betonfenster,
Pcrglasung, Glaserarbeiten, sanitäre Installation. Pläne cc.
le vormittags von 9—11 Uhr im Bureau Nr. 33 der St. St. Z.,
Amtshaus II, Eingang Beatenplatz 1. Angebote mit Aufschrift
-,Straßenbahndepot Albisstraße" bis 3. Januar an den Vorstand
des Bauwesens II der Stadt Zürich (Postfach Bahnhof). Eröff-
î"Mg der Eingaben am 4. Januar um 147- Uhr, in der Kanzlei
des Bauwesens II, Amtshaus II, 2. Stock, Zimmer Nr. 112.

Tüi-ioli. Dachdeckerarbeiten für den Unterhalt der
Bedachungen anf den Staatsgebäuden des Kantons Zürich
beo 1NS9. Unterlagen beim kant. Hochbanamt, Zürich 1, Kaspar
M,erHaus, Zimmer 430. Eingaben bis 29. Dezember an die kant.
^audirektion in Zürich.

Ziii-i«:»,. Allgem. Bangenosscnschaft Zürich. 19 Mehr-
mmilienhänser an der Tobler-/Hadla«bstraße in Zürich 7.
i Erd- nnd Manrerarbeiten, 2. Eisenbetonarbeiten, 3. Gra-
mitarbeiten, 4. Knnststeinarbeiten, 3. Zimmerarbeiten, 6. Ban-
Schmiedearbeiten, 7. event. l-Eiseuliefernng, 8. Spengler-
arbeiten, «. Dachdeckerarbeite«, 10. Gipserarbeiten, 11. Gla-
Erarbeiten, 12. Schreinerarbeiten, 13. Schlosserarbeiten,
7^- Schloßlieferung :c>, 13. Tttrschonerlieferung, 16. Plat-
,E»beläge, 17. Schiefersimsenliefernng, 18. Linoleum nnd
Unterlagen, 19. Parkett» nnd Riemenböden, 20. Malerar-
?Uten, 21. Tapeziererarbeiten. Formularecc. ab 27. Dezember

A Karl Scheer, Architekt, Friedheimstraße 3, Oerlikon. Offerten
M der Aufschrift „Kolonie Muntern" für die Arbeiten unter 1

10 bis 8. Januar, fiir diejenigen unter 11—21 bis 13. Januar
h!. Präsidenten der A. B. Z., Hans Bolli, Glärnischstr. 35,
Zurich 2, einzureichen. Keine Handwerkerbeteiligung.

Mr-ìà» .Kurhaus und Sanatorium Sonnenberg,
Affoltern a. Albis (Dr. med. P. Hoppeler <4 Dr. M. Schiwoff).
Erd-, Maurer-, Verputz-, Kunststein-, Zimmer-, Spengler-
nnd Dachdcckerarbeiten, Zentralheizung, sanitäre Anlage.
Formulare bei der Bauleitung, I. Geiger, Architekt, Universität-
straße 69, Zürich 6, vom 27. Dezember an, je von 2—3 Uhr.
Offerten mit der Aufschrift „Offerte für das Kurhaus und Sana-
torium Sonnenberg" bis 12. Januar an die Bauleitung.

Ksleàiuiî Wasserversorgung Balsthal. Reservoir
von 1000 nU in arm. Beton, zweikammerig, mit allen Armaturen
nnd Leerlauf, Grabarbeiten für die Leitungen ca. 400 m7 Lie-
fern und Verlegen von gußeisernen Muffenröhren von
Choindez, 180 mm s — 250 m, 130 nun A — 230 m. Pläne cc.

auf der Gemeindekanzlei Balsthal und bei der Bauleitung, Inge-
nieurbureau H. â E. Salzmann, Solothurn. Offerten mit Auf-
schrift „Wasserversorgungsausbau" bis 7. Januar an das Ammann-
amt der Gemeinde Balsthal.

lZi-Aààck-sn. Wasserversorgung nnd Hydranten-
anlage Molinis. Qsellfassungen (ca. 3 Stück), Ä Brunnen-
stubcn nnd Ä Revisionsschächte, Qnellznleitungen in Man-
nesmann-Stahlmuffenröhren von 125 mm, 310 m, Reservoir in
armiertem Beton von 100 nU, Hauptleitung und Verteilnngs-
neh 130/123/100 mm und Gesamtlänge von 600 m, 19 doppcl-
armige Ueberflnrhydranten, System Elus, mit Zuleitungen,
Ä nene Brunnen, Formstttcke, Schieber :c., Grabarbeiten
ca. 910 m, Llanalisation ca. 100 m, 13 cm. Formulare ec. beim
Gemeindevorsteher Philipp Jeger, jgr., Molinis und bei der'Bau-
leitung, Jngenieurburean Gebr. Wildberger, Molinis und Chur.
Eingaben mit Aufschrift „Wasserversorgung und Hydrantenanlage
Molinis" bis 28. Dezember an den Gemeindevorstand. Offerten-
eröffnung am 29. Dezember, 14 llhr in Molinis.

Ksi-g-z«. Bauverwaltung Zofingen. Versehen bezw.
Nenerstellcn der Garteneinfriedignngc» an der Luzerner-
straße (West). Pläne cc. bei der städt. Bauverwaltung. Offerten
mit der Aufschrist „Trottoir Luzernerstraße" bis 28. Dezember an
dieselbe.

Ksingnu. Tnrnhalle-Nenba« Schafishcim. Sanitäre
Installation, elektrische Licht- und .Kraftinstallation, Schrei-
ner-, Maler- und Parkettarbeiten. Pläne cc. vom 27. Dez.
an täglich von 10—12 Nhr bei der Bauleitung. Offerten mit
Ausschrift „Turnhalle-Neubau" bis 11. Januar an I. Baumann-
Kunz in Schafisheim.

Arbeiten der Mineralwasserleitung Magdcn-
Nheinfeldcn. Leitungsgraben 4200 m, Gnßrohrlieferungs-
und Nohrlegnngsarbeiten 40 mm, 4200 m. Pläne :c. bet Hrn.
Waldmeier-Glinz, Präsident der Kurbrunnen-Genossenschaft. An-
geböte bis 31. Dezember.
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